Marienlob/Sext zum 1. November

Hochfest Allerheiligen

Hymnus

O Gott, in der Mitte des Tages


weihen wir dir den Lobgesang

und stimmen mit allen Heiligen

 
dies Lied zu deinem Lobpreis an.

In Licht der hohen Herrlichkeit


schaun wir im Glauben zu dir auf.

Dein Gnadenstrom erquickt das Herz

und macht es weit dem Lichte auf.

Der Engel Nektar, deine Zier



macht trunken uns in deiner Gnad;

frohlockend heben wir den Geist


zu dem, der ihn erschaffen hat.

Gott Vater, Lob aus aller Mund


sei dir und auch dem Sohne gleich;

in Einheit mit dem Heil’gen Geist


sei dir nun dies Gebet geweiht.  Amen.

Psalmodie 

1. Ant.: Als Lohn setzt der Herr die Seinen zu seiner Rechten. [Stb. Seite 110, Psalm 110]
2. Ant.: Der Herr segnet alle die ihn fürchten, Kleine und Große. [Psalm 115]

Kurzlesung










        1 Petr. 3, 15-17

Christus, den Herrn, haltet heilig in euren Herzen, allzeit bereit zur Verantwortung gegenüber einem jeden, der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die ihr in euch tragt. Tut es aber mit Sanftmut und Ehrfurcht, und bewahrt ein gutes Gewissen, damit sie, die euren guten Wandel in Christus schmähen, gerade in dem beschämt werden, worin ihr verleumdet werdet.

V   Kommet alle zu mir, die ihr mühselig und beladen seid.

R   Ich will euch erquicken.
Oration

Allmächtiger, ewiger Gott, du schenkst uns die Freude, am heutigen Fest die Verdienste aller deiner Heiligen zu feiern. Erfülle auf die Bitten so vieler Fürsprecher unsere Hoffnung und schenke uns dein Erbarmen. Darum bitten wir durch Jesus Christus,   Amen.

